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Option Transferfolie: 

Transferfolie besputtert mit Pt/C/Cu 

Auflösen der Kupferbestandteile 

Auftragen der Adhäsionstinte 

Entweder auf die Kat.-Lage oder Membran 

Zusammen mit GDL zur MEA verbinden 

Option GDE: 

Katalysator wird auf GDL gesputtert 

Auflösen der Kupferbestandteile 

Auftragen der Adhäsionstinte 

Entweder auf die GDE oder Membran 

GDEs und Membran zur MEA verpressen 

 

Anwendung 
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Optimale  

Säure- 

behandlung 

Anwendung in 

baltic Fuel-Cell 

- Cu 

Pt/C/Cu@GDL Pt/C@GDL 

+ Nafion 

+ ref. Kathode 

0

0,05

0,1

0,15

0,2

0,25

0

0,2

0,4

0,6

0,8

0 0,2 0,4 0,6 0,8

L
e

is
tu

n
g

s
d

ic
h

te
 P

/A
 

[W
/c

m
²]

 

S
p

a
n

n
u

n
g

 U
 [

V
] 

Stromdichte I /A [A/cm²] 

Nafion  5:1     2:1 -200

0

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

-1000 0 1000 2000 3000 4000

-I
m

(Z
)/

O
h

m
 

Re(Z)/Ohm 

EIS: Polysiloxan/Nafion-Mischungen 

Nafion

N:P=5:1

N:P=2:1

Adhäsionstinte 
Verbesserte Protonenleitfähigkeit an der 3-Phasengrenzfläche 

Mischungen aus Polysiloxan und Nafion 

Bereits eine geringe Menge Polysiloxan führt zu einem „klebrigen“ Material  

Fazit und Ausblick 

Gefördert durch: Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages im 
Rahmen des Zentralen Innovationsprogramms 
Mittelstand (ZIM) 
 

Durch besputtern hergestellte GDEs 
liefern bis zu 1 A/cm² 

 Katalysatorschicht lässt sich von 
Transferfolie Nafion-Membran 
übertragen  

Anwendung der Adhäsionstinte in der 
MEA Herstellung 

 

Anwendung der Adhäsionstinte in der MEA-
Herstellung zur Leistungssteigerung 

Optimierung der BZ-Betriebsparameter 

Großflächige Herstellung der Katalysator-
schichten durch Besputtern bei PT&B 

 

Ausstehende 

Schichtdickenmessung: 

Begrenzte Aussagekraft 


